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RNachtrigliches 3u den Fahres=¥Berichten |
der Ratbolischen Lehr= und Ersichungs=EHnstalten.

Die turforijhe Beridhterftattung ijt voriiber. Nun nod) einzelne jujammens
hangdlofe Tetail3:

1. Die Wofen der eingelnen Slubenter find dbied Jabhr den RKatalogen von
Ginfiedeln und Sdioy; sum exften Male nicht mehr beigedrudt. Wir finden fie nod
in benen von reiburg, Stans, Engelberg, Surfee und Sarnen und nehmen rubigen
Bluted an, fo fehr fih audy gerwidhtige Griinde filx und gegen anfdren lafjen,
baf in ben meijten bdiefer Rataloge biefer Braud) binnen furzem feinen ftillen
Abjchied erhalten wird, Tie Kataloge der Tdcdhter-Anjtalten enthalten nirgends
bie Joten. Cigenartig!

2. Wiffenfdafflide Arbeifen enthalten die Rataloge von Sucfee, Luzern,
Satrnen unbd Einfiedeln, Tleptere jwei find DijjertationdsArbeiten ftrebfamer, junger
Patred, bdie an der Univerfitdt Freiburg mit Hoditer Wiirbigung und Ehrung
bebadht toorden jind. Ein erfreulider Beley gejunbden Wrbeitdgeijted an unfexen
von Geiftliden geleiteten Sdulen! .

Die NArteiten ded Surfeer und L[uyerner«Ratalogesd find unfered Erinnerns
oft gejdidtliden, aud naturwiffenfdaftlihen Eharalterd, wad fehr ju begriiken,
jumal baburd) fpeziell die L[ofalgeididhte gediegene Wusdforfdhung exfabhrt. Den
Braud) ber Ginfiebler., Sarners, Sugerner- und SurfeerSchule mddten rwir
jeber fatholijhen Lehr:Anftalt warm zur Nadabhmung empfehlen.

3. Beridjiedene RKataloge, wie 3. B. die von Wehrerau, Jngenbohl unbd
©dwy, fithren unter eigener Rubrit ein ausdfithrliches BVerzeidnid dber im frags
liden Sduljahr in jebem eingelnen Fade Senubfen Lefrmitfel an; anbdere
NAnftalten fiihren die Lehrmittel nidt an ober bann nur Halb verjtedt und ver:
jhdmt, unter ber Rubrit bed ,behanbelten Sebritoffes”. Wir begriigen ben
erften Modbud redht fehr und balten ihn fiir fehr vorteilhaft und empfehlenstvert.
Qeiber erfabren wir bei biefer Rubrif die methodifcdh bemitbende Tatfade, bdah
nod) eine bedentlihe DMannigfaltigleit auf dem Gebdiete ber L[ehrmittel Herridht;
ber roberalidmud bominiert, dod) wadre eine etwad zentraliftijdere Gejtaltung
ber Dinge gerabe auf biefem (Sebiete aud Griindben bexr Sparfamf:it, ded Forts
jhrittes und der €inigung und Krdftigung nur von Gutem. Um biefe Manniqe
faltigfeit redt anfdaulid) zu geftalten und fie redht abidredend wirten ju lafjen,
follte jeber Ratalog dbie eigene Rubrif beifpieldweife in Anlehnung, ded Kollegiums
in Sdoy; einiiihren. Siderlid ritrde dieje Aenderung allgemady 3u einer mebhreren
Befpredung und BVerhandlung ber eingelnen Spien der fatholijden WAnftalten
in der Frage fithren und nad) und nach zu einer mehrexen Einbeitlichfeit, itber
beren BwedmdBigleit feine weiteren Worte zu verlieven find. Um nur ein Fad,
bie bdeutfde Sprade, BHeraudjureien, find von bden mannliden Lebhr-
Anftalten folgende Biider im Gebraude: Bone, RLinnig, Sommer, Brugier,
Harms, Sdleiniger (Sdry;). — Bone, Wangenried (Jug). — Boue, Sommer,
RKehrein, Emil Engelmann, Sdleiniger, Parms (Stans). — Bone, Sommer,
PBudner-Wollinger, Reuter, Sdhleiniger (Engelberg). — Bone, Sommer, P.
Leo Filder, Sdleiniger (Sarnen). — Bone, Sommer, Dr. Otto Lyon, Kebhrein,
Sdyleiniger, Denfe, Hammann (Einfiedeln). Hier ware, wie der fadfundige Lefer
beim exjten Blide erfieht, eine Cinigung bald mdglid; man muB fid nur
aegenfcitig befpreden, bdie Griinbe filx died und jened Bud) anhdren und ab-
waigen, unb eine Bereinheitlichung, foweit fie vorteilhaft, ift erzielt. Ein
Mebrered in Saden nidt. Wir wollen feine Voridriften bdieten, dazu find wirx
nidt berufen, zumal obnehin all’ unfexe Yatbolifden Lehr-Anftalten eifrig und
erfolgreih arbeiten und fid) neben jeder Stiats-Anjtalt fehen lafjen bdiicfen.
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a3 diefe BVemerfungen erfiveben, BHat nur den Cbhavafter der Anregung, ohne
baf wict Raumed Halber und desd Breiten in bie Begritndbung einlajfen Idnnen;
fie ift ja angebeutet.

4. Ginen audgeseidhneten Gindrud madt in allen RKatalogen bdie Notiz,
weldje bie Crweiterung und Mehrung der WibliotheR und der Waturalien-
StaBinetfe andeutet. Jeber Qefer exfieht dorten, wie fehr jedbe Unftaltsleitung
batauf bedbadt ift, Schiiler und Profefioren auf bem Laufenben 3u erhalten und
bie Sdjule zeitgemdB ausjubilben, Ein Blid in bie Ausdgeftaltuny ber naturs
wifjenjdaytliden Rabinette, in die Mehrung ber naturwifjenidfaftlihen Samme
[ungen bietet einen fdlagenden Veweid Hiefitr, So finben wir angejdafft:
Praparatezylinder,  Objeftivmilxometer von Leih, botanifde Viodelle von
Brenbel, Wafjeritrablgebldfe, QeudjtgadentwidlungdsApparate, Bunjenbrenner,
Speftral-Apparat, Projeltions-Apparat, Abbe'jdher Beihen:Apparat jamt mitro-
photographijder Ginridtung und berlei mehr. Des Weiteren find die Befezimmer
ber HOH. Profefjoren burdhiwegsd reich beftellt. So finden wir beifpiel8weife in
Sdwyz im LQefezimmer folgende 32 Beitfdriften aufliegend:

1. Stimmen aud Maria Laad. Freiburg, Terder;

2, Beitidrift fiiv fatholijhe Theologie. Jnnadbrud, Roud;
Monatdblatter fiir fatholijden Religiondslnterridht an Hhodern Lebhrs
Anflalten. Kdln, Badem;

4. Pdadagogifhe Blatter. GEinfiebeln, Eberle & Ridenbady;

5. Wodienidrift fitx tlaffifde Philologie. Vexlin, Gdrtner;
6. Gymuajium, Paderborn, Schdningh;

7. Reitjdrift fiix den deutjden Unterridht. RKeipzig, Teubner;
8

9

o

. Beitjdrift filx Sehrmittelefen und pddbagogifde Siteratur. Wien, Pidler;
. Qitecarifde Rundjdau fiir basd tathol. Deutfdland. Freiburg, Herber;
10. Qiterarifder Handweifer. Miinfter, Theiffing;
11. Didterftimmen der Gegenwart. Baden-BVabden, Weber;
12. Gottesminne. Monatdjdrift fiix veligivfe Didttunit. Miinfter, Alphonjus-
Budhandblung ;
13. Hiftorifd-politijdhe Bldtter fiir das fatholijdhe Deutihland. Diindhen ;
14. Beveinsdidriften und bHiftrrijhed Jabhrbud Dder Gdrresd-Gefelljdaft.
Koln und Miinden, Badem und Herber;
15. Franffurter zeitgemdBe Brojdiiven. Hamm, Breer und Fhiemann,
16. Die Kultur. Wien, BVerlag ber Leo:Gefelljdhaft;
17. Qiterariffe Warte, Miindjen, Algemeine Berlagsd-Befellfchaft ;
18. Hodhland. Miinden und RKempten, KRofel ;
19. Die driftlide Kunjt. Miinden, deutidhe BVerlags-Gefelljdaft fir drifts
lide Kunit;
20. Monatsfdrift fiir drijtlide Sogialreform.  Bafel, Budbruderei
., Dagler BVollgblait”;
21. Sdiweizerijhe Rundidau. Stansd, von Matt;
22. Natur und Offenbarung. Miinjtexr, Ajdendorff;
23, Natur und Glaube. Leutfird, Berntlau;
24. Petermannd Mitteilungen. Gotbha, Perthes ;
25. Deutide Rundjdau fiix Geographie und Statiftif. Wien, Hartleben ;
26. Die tatholifhen Mijfionen. Fraiburg, Herber;
27. Alte und Neue Welt. Einfiedeln, BVenjiger; ‘
28. Deutider HDausfday in Wort und Bild. Regensburg, Puijtet;
29, Die fatholijde Welt. SKimburg, Pallotiner;
30, Die Stadt Gottes. Steyl, Miffionsddbruderei;
31, Die Welt. JMujicierte Beitidrift fiir bas beutjhe Bolt, Berlin, Berlag
per Germania ;
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32. Fliegende Blatter. Minden, Braun und Shneiber.

Jtidht jeber RKRatalog meift in der Ridtung ,Bibliothet” die Meberfidhtlidyteit
und Husfithrlichleit dedjenigen von Sdwy; auf. Nidhtd defto weniger find wir
an ber Hand ber (3. B. in Gngelberg und Einfiedeln) gemadten peridnliden
Beobadhtungen zur Annabhme berechtiget, dbaB jed: WAnijtalt jabrlich reidhliche und
geitgemdBe WAnjdaffungen madht, wiewohl toedber Staat nod) Gemeinde einen
peller daran Dbezahlen. Dad tun unfere fatholifden Privat:-Lehranftalten aus
eig:nem Antriebe, bdie [iebe ju Wifjenjdhaft undb Jugend und der Eifer fiix bdie
peranbilduug einer gefunden und tudtigen fatholijden Jungmannidaft
bilben ben Stimulud ju biefer berounbderndrerten Opferfabigleit.

5, Sebr beadhtendwert ift jereilen aud) die Rubrif, welde die WUnterhal-
fungen ftreift, fo bad Jahr Hindburch von den Studenten geboten werden, Diefe
Unterhaltungen bdienen nidt bloB ber PBflege ber Gemiitlichfeit, jondern bilben
und erziehen burch ben geiftigen €haralter bed Gebotenen. Tenn dburdivegs find
e3 flaffifdhe [literarifdhe Brodbufte, bie einftubiext und danm Fur Auffithrung
gebracit werden. Sehr oft aber — und bad namentlidh bei fivhliden obdex
weltliden JFeftanldjjen — gelangen jpegiell detlamatorifde WArbeiten ur Yuf-
fithrung, die von ben Afteurs jeldbft verfaBt worben find. lUnd fo werden tiefe
Unterfaltungen tatjadlich zu einer exgiebigen Quelle ber Belehrung und der
pexfonliden usbildbung und bded gejunbden wiffenfdhaftliden Tetteifers. Jur
Beweidfihrung feien einige Mitteilungen der Kataloge wortlid) angefithrt:

1. Die Ufabemie bder Marianijden Sobalitdt, in wei Abteilungen,
Ropetorviter und Lyzeiften, ftredbte unter Leitung von Lehrern die freiere allgemeine
Gortbilbung, befonberd burd) jdhriftlide Arbeiten in der Wutterfprade und
dburd) Uebungen im Bortrage an. Die Arbeiten in Profa und Poejie witrben
jriftlider und mitnblider Beurteilung unterjogen.

Jm  Fajding mwurben aufgefihrt: Tad Nadtlager von Granaba,
tomantijde Oper von RKonrabin Nreuper; Demetriud, bHijtorijded Traueripiel
w fiinf Atten von Friedrid von Sdiller, vollendet von Heinvid) Saube, beibe
Etiide fiiv bag Sdultheater bearbeitet; ferner mefhrere Buftfpiele. (Cinfiedbeln.)

Bon ben geradeju groBartigen Auffithrungen bder Stiytdjdiiler, mufifalijder
und betlamatorijdher Natur, anlaplid ded Namensdtages ded Hodywit. Abtes, ded Fejtes
ber Bl. Bdjilia 2c. [dweigt der Katalog in unjzeitgemdaper Befdjeibenbeit ganzlid.
lind bdody BHalten bie Seiftungen jener Anldfle nad) dem Urteile Fadtundiger
jeder Kritit ftand. €in Katalog fann aud) zu dejdeiden fein.

2. Wahrend bed Sduljafhres gaben die Jdglinge bei verjdhiebenen Anlafjen
mujifalifde und bdeflamatorifde lnterhaltungen. Jn ber Fajtnadhtsdzeit wurden
aufgefithrt dad SQuitfpiel ,Die Unverwitjtliden® von . Houben und bdad
Trauexfpiel ,Ronradino”, gedidtet von P. Maurus Carnot, (Dijentis.)

3. Bur Mebung der Shitler im freien BVortrag famen in der Faftnadtsjeit
bad Sdaujpiel ,Die Beatushohle®, nady Dr. Baumberger (Mufit von A.
Oodrger) und dad Buftipiel ,Der Janfjiidtige” ur Auffiihrung. Beide Stitcde
wurden gut aufgefiihrt, und gefielen allgemein, (St. Midjael in Bug.)

4. Untexr bder Reitung bded P. Rrdfjed bder Warianijden Alademie fanden
alle 14 Tage von ben Sdiillern bdber obern bdrei Rlafjen Sibungen ftatt, in
denen Abhandlungen, Reden und Gedidhte vorgetragen wurden. Den 18. Juni
vecanftaltete die Atademie eine Schiller-TFeier mit folgendem Programm:

1, Bur Weihe bed Taged. Ouverture in C-dur von K. Detid). ‘Brolog,
Gedidht. 3. Sdhillexd Lebendgang, NRebe. 4. Bum Jenit. Gebidht. 5. Per Gang
nad) bem Gifenhammer, von Friedridh) von ESdiller, Melodbrama von A, Weber.
6. Sdillers bdeale, Rebe. 7. Jhr firahlt unsd ewig! Gedidht. 8. Ouverture 3u
Wallenfteind Lager von Kering, Orciefter. 9. Sdhiller und Soethe, Dialog. 10.
Ritli-Shwur aud Wilhelm Tell von Roffini, Wannerdor. 11. Sdiller in der
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Gegenwatrt, Rebe. 12. Am Sdillerftein, Gedidht. 13. An den Didterfiieiten,
Gedbidht von P. Gaubdentiud Kod), Kapuziner, fomponiext von K. Detjd.

Bur Uebung im Vortrage und jur Pflege bded Gefanged famen am Neus
iahr und in ber Fajdhingdszeit auf der Sdhitlerbithne zur Wnffithrung: ThHomas
Morus, Hiftorifdes Trauerjpiel in 4 Atten von Chr. Ney; Cdfars Todb ober
bie Geifterrache, groge Raubs, Diord. undb Gefpeajter-Oper in 3 Alten, Tept
von G. Pirngruber, fomponiert von Anton Dieier; bder verpfandete Bauerns
junge, Suftipiel in bret Atten von Walter von Walbberg. (St. Fidelis
in Stans.)

5. An den Tlepten Tagen bed Fafdhings twurdben theatralifhe Borftellungen
heitexer und ernfter Wxt veranitaltet, Aufgefithrt wurben folgende Stitde: ,Die
Nifilijten’, Shwant in 2 Aften von G. Hoffmann; ,Der Kefjelilider”, Luft-
jpiel mit Gefang in 2 Atten von P. Anfelm Sdubiger; , Tie Unverwiiftliden”,
Suftiptel in 4 Alten nad Houben; ,Briny*, Traueripiel in 5 Atten von
& drnex, umgearbeitet von P. Gall Morel.

Die Chrung, welde died Jahr aliberall im Sdweizerlanbe dbem Ednger
Telld, Friedrid) von Schiller, zu teil geworben, vief audy im Rollegium ein
lauted Gdio wad. Am 24. Mai, ald8 am Titularfefte dbexr Anftalt, wurbe eine
SdyillersFeier abgehalten, beren Programm zwar feine groBe Zahl von Nummern,
aber bafitx nur foldle aufmwied, mwelde bed BHehren Anlafjes vollauf twiirdig
waven. Nad) den einliitenden Fefttlaigen bed Orchejters (, Treuefdwur® von
€. Riftlex) trug K. Amberg, stud. Rhet. II,, ein felbjtverfabted @edicht vor,
in weldem Sdiller in trefflider Weile ald8 Sdanger der Freiheit gefeiert wurde.
An Roffini8 begeiftert aufgenommene Ouverture zur Oper ,Wilhelm Tell”
jdlof fidh bie Feftrebe an, in welder Hr. Ed. Korrodi, stud. phil., neifterlid
©dillexd Jbdeale bebanbelte. Darauf folgte, vorgetragen von 180 Sdngern und
begleitet von bem durd) fiinf frembe Mufifer verftdrften Orcdhefter von 40
Mann, ,Die Glode” von Romberger. (Maria-Hilf in Sdoy;z.)

Nidht zu vergeffen ift von der Anftalt in Sdwy; aud) nod) bie #@Ablide
BagiliensFeier mit mehr familidrem Charatter unbdb die Auffihrungen bdes
Weihnadts«-Oratoriumd von Fid. Wiiller.

6. Das gefelljdaftlicdhe Seben turbe gefdrbert durd) mufitalijh-teflamatorifdhe
Unterhaltungen — an €t. Niflaus, Neujahr und an den Faftnadttagen, durd
theatralijde Borftellungen. €8 wurben aufgefithrt dbad Drama ,Der Vdwe von
SQugern” von J. . von AH, fir unfere Biithne umgearbeitet von P. Emanuel
Wagner O. S. B., ferner bad biblijhe Schaufpiel ,Saul” von P, Auguftin
Benziger 0. S. B. mit Mufit von P. Ambrod Schnyder O. S, B. und P. Frans
Huder O. S. B. fowie bie fomifde Operette ,Stubdentenftreide’ aus ,Der ges
ftohlene Nadtwadrer” umgearbeitet von P. Joadim Ritjde O.'S. B.

Daneben rege Tatigleit der Marianijdhen Sotalitdt, deréw Shluffipung
der Sdyiller-Feier getvidmet war. (Engelberg).

7. 3u jddngeiftigen und gefelligen Zveden wurben aufgefithrt: am 3, Nov,
anldBlih bded Namenstaged ded Hodw. Hrn. Reftord ,Die Streide bded
Scapin®, Luftfpiel von Molicre; am 1. Januar ,Der Friedendengel”, Schaus
fpiel in 5 Aften von P. Maurud Carnot O. S. B.; in ben Faftnadttagen
»JIohann Parricidba?, Hiftorijd-romantijde Oper von Otto Ostde Miiller, Tert
von P. Tuguftin Benziger 0. S. B. — UAm Hhohen Weihnadjtdabend fanbd eine
Chriftbaumfeier ftatt mit mufitalifden und bdeflamatorifhen Bortrdgen und
einer befdeidenen Befdjeexung der internen Zdglinge. (Sarnen.)

Abgefehen von ber Bielfdltigleit, bie fidh in all’ biefen ,Unterhaltungen”
aeigt, mitflen wir nod) Eined fpejiel betonen, wad unsd bejonderd freut. In
mufifalijder und litevarijder RiHtung beobadtet man dba und dort, dbah unfere
tatholijhen Anftalten von fid) ausd fiir literarijdhe Sdhdpjungen bedbadt find,



——3 550 g

welde aud) tatjadhlidh daun von groBem wie vom fritifd) deruenen ‘Publifum
vollfte Anerfennung fanden. Die Veriidfidtigung und Wiirdbigung bexr einbei-
mifhen literarifhen Produlte einerfeitd und die Gnergie, felbjtdndige literarijde
Crzeugniffe ind8 Leben 3u rufen anberfeitd verdienen oOffentlihe Belobigung;
beidbe Tatjadien jpreden laut fiix die fortidhrittlide Auffajjung, bie bei allex
unvezdnbderlich fatholifdhen Grundanfdauuug und Lebendauffajjung unfere tathol.
Lehr:Anjtalten beherrjdht. JFortidritt, jawohl, aber Fortjdritt aui dem Boden
fatholijhen Denfend und fivdhlider Korrettheit!

6. Wir cilen jum Sdlujfe, wiewohl und bdie RKataloge nod) anberweitig
ergiebige Ausdbeute boten. Wir dlieken mit einer Bemerfung von Sarren, bdie
alfo fautet: TMit Crlaubnis bed Reftorated Hhatten fidh an ber LehrsAnitalt
folyenbe Bereine gegriindet: a) Die ,Subjilvania“, Seftion bed Sdweizeriiden
StubentensBVereingd, mit 46 Mitgliedern; b) die ,Helvetia®, Arends'jder Stenos
qrapfenverein, mit 44 Mitgliedexn; c¢) ,Amethyjt, Seftion ter , Katholijden
Abftinenten-Liga” mit 33 Mitgliedern,

Diefe Freiheit begrithen wir fehr, Frith bt fid), wer ein Meifter werden
will, Heipt dad alte Lort. lind fo ijt e8 in der Tat. LWollen wir unjere jungen
Studierenden fiix den fommenden Kampf um Grunbdiie vorbereiten, dbann miifjen
wir in bden Jabhren bded Studbtumsd da3 Gefidhl Fatholifder Solidaritdt und
fatholijdher Denfweifc und der von Gott gegebenen Unterordnung in fie pflangen.
Dad qefdyieht nun freilih im nterridhte, wir wollen dad gar nidt be:-
aweifeln.  Aber bdbad geniigt o wenig, ald8 Heute bdbad Wort der Kangel allein
genitg:n  wiirbe. Die Vereindmeierei in gutem Sinne bded LWorted ftedt in der
Quft; ber Solidaritdtsdedbante beberridt unvermerft alle Stinbe; dad Stanbess
bewufitjein blitht. 1lnd bei biefer ©Sadhlage ift ¢8, piyologiid) unh praftijd bes
feben, ein At der Notwendigfeit, dab alle fatholijdhen Anftalten dem Vereins»
wefen innert ber von ihnen u jtedenden Grenzen vollfte Freibeit gerodhren.
Selbjtverftindlidy fann ed fein afabemijhes Lereinsdrejen fein, zumal ed ohnehin
borten tatfadylidy au iippig, au geldbverfdlingend und zu fommentiiberjdttigt ges
beibht, wesdhalb aud) niht zu verfennended Unbehagen in fatholijfhen RKreijen obd
diefem Oypervereindtult befteht. AUber diefer tatjadlidhen WVidngel wegen an den
Gymnafien dad Vereinsdwefen im Keime erjtiden, oder e3 nur bad {dwdidlide
Scheinleben eined Geduldbeten friften lajjen ju tollen, dad wdire unjeitgemdp
und fiix viele fogar folgenjdwer. Sdhranten jawohl, aber fein Verbot und fein
Sdeindafein; bie exrfte Haltung verdittert unbd bereitet fiix dad Stubentenleben
an der Univerfitdt nur einjeitig vor, bie Tleptere ziichtet und madjtet mit cinem
%Anfluge von Beredhtigung bie gefrdntte Unjduld. Beides gefahrlih! Drum
freut uad bie large Auffajjung in Sarnen. Witd aud) fie Hie und da Unbant
und Gnttiujdung exleben, fie ift wenigftend piydologijd forreft und praftijd
jeitgemdB. Wir wiinfden von DHerzen, dap fie allgemady von allen fatholijden
Anftalten geteilt und in Anwendung gebradit werde. Damit fdjeiden wir fiic
biefed Jahr von ben Rieblingen ded fatfolifden Bolfed, vou bden Pilanzgarten
bed fatholifjdhen Nadywudjes. Der [b. Gott jdhiitge und erhalt: fie und jftarte

ihre Seiter, €. Trei.
— AV NNNAA—

Die ARademiec vom bl kreus in Freiburg, Schweis.

Die jeit Oftober 1904 bejiehende Damenalabemie vom HI. Kreuy in Freiburg
in ber ©djweiz Hat Beireits ein Jahr frudtbarer und erfolgreicher Wirtjamteit
pinter fid). Die 3ahl der Hioverinnen betrug in dbiefem abgelaufenen Studienjahr
39. 63 waren junge Damen aud Deutjdland, Oejterveid, Polen, Jtalien,
Franfreid, England und bder Sdweiz, worunter 11 Mitglieder verjdiedbencr



	Nachträgliches zu den Jahres-Berichten der katholischen Lehr- und Erziehungs-Anstalten

